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Personenschäden im
italienischen Recht

Der Fall: Ein Mann fuhr mit sei-
nem Camper auf der Autobahn
und musste auf dem Notstreifen
anhalten, weil der Reifen einen
Platten hatte. Nachdem er den
Reifen ausgetauscht hatte, wusch
er sich in der Kabine des Cam-
pers die Hände, als ein Lkw auf
den Wohnwagen auffuhr und
den Mann verletzte. Der Mann
zog sich dabei schwere Verlet-
zungen zu, vor allem ein Schä-
del-Hirn-Trauma 4. Grades, so-
dass er sich seit dem Unfall im
Koma befindet.

Was das Gericht entschied: Zu-
sammen mit den Eltern, der
Schwester und der Lebensge-

fährtin wurden die Schadener-
satzansprüche des Verletzten gel-
tend gemacht. Nach der Zustel-
lung der Klage hat die gegneri-
sche Haftpflichtversicherung den
Eltern und der Lebensgefährtin
einen Betrag in der Höhe von je-
weils 200.000 Euro sowie der
Schwester 100.000 Euro bezahlt.

Im italienischen Schadens-
recht können nämlich auch die
nahen Angehörigen von Unfall-
opfern Schadenersatzansprüche
geltend machen, sofern sie einen
Familienangehörigen rund um
die Uhr betreuen müssen.

Das zuständige Landesgericht
hat dann dem Geschädigten ei-
nen eigenen Schadenersatzbe-
trag in der Höhe von 1.090.000
Euro zugesprochen.

Die Höhe dieses Betrages mag
vielleicht etwas überraschen, je-

doch kann generell festgehalten
werden, dass sich gemäß italieni-
schem Recht bei steigenden In-
validitätsgraden die entspre-
chenden Schadenersatzbeträge
exponentiell erhöhen und in der
Regel mindestens drei Mal so
hoch sind, wie es beispielsweise
in Deutschland üblich ist.

Im Rahmen des Personen-
schadens werden im italieni-
schen Schadensrecht folgende
Schadenspositionen anerkannt:
# der sogenannte biologische
Schaden (danno biologico),
# Tagegeld – bis zu 136 Euro pro
Tag (Zeitraum der Krankschrei-
bung),
# Personalisierung des Scha-
dens.

Zu unterstreichen ist, dass mit
dem biologischen Schaden nicht
nur die physischen, sondern vor

allem auch die psychischen Be-
einträchtigungen geltend ge-
macht werden können. Vor allem
bei schweren Verletzungen stellt
sich bei den Geschädigten häufig
auch ein posttraumatisches Be-
lastungssyndrom bzw. eine de-
pressive Episode ein.

Diesen Aspekt sollte man nicht
unberücksichtigt lassen, zumal
die Erfahrung gezeigt hat, dass
die Rechtsmediziner dem Ge-
schädigten dann häufig noch
einmal einen acht- bis zehnpro-
zentigen bleibenden psychi-
schen Körperschaden attestie-
ren. Wenn der Geschädigte be-
reits einen physischen bleiben-
den Körperschaden in der Höhe
von etwa 40 Prozent davongetra-
gen hat und sich dazu noch ein-
mal acht bis zehn Prozent an psy-
chischer Beeinträchtigung ein-
stellen, dann wird sich der Scha-
denersatzanspruch in der Regel
zwischen biologischem (psychi-
schem) Schaden und Personali-
sierung des Schadens noch ein-
mal um 100.000 bis 120.000 Euro
erhöhen.

Zudem ist zu erwähnen, dass
die italienischen Gerichte dem
Geschädigten bei einem Halswir-
belsäulen-Schleudertrauma in
der Regel 3000 bis 4000 Euro zu-
sprechen. In anderen Fällen wur-
de dem Geschädigten bei einer
komplizierten Sprunggelenks-
ruptur und einem Kreuzbandriss
ein Betrag von 125.000 Euro zu-
gesprochen, in einem weiteren
Fall bei einer Hüftgelenksluxati-
onsfraktur mit Verletzungen am
rechten Kniegelenk und an-
schließender Arthrose ein Betrag
in Höhe von 230.000 Euro. Einer
Frau, die in Folge eines Unfalles
querschnittgelähmt blieb, wurde
ein Betrag in Höhe von 960.000
Euro zugesprochen.

*Markus Wenter ist Partner
der Kanzlei Dr. Markus Wenter &
Dr. Martin Gabrieli in Bozen. W
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Bei steigenden Invaliditätsgraden erhöhen sich die entsprechenden Schadenersatzbeträge exponentiell und
sind in Italien in der Regel mindestens drei Mal so hoch wie in Deutschland. lapresse/Reporters

Über wichtige Urteile wird
ab sofort die neue „WI-

KU“-Serie „Fälle aus der An-
waltspraxis“ berichten. Im
Zwei-Wochen-Rhythmus wird
die Bozner Kanzlei Dr. Markus
Wenter & Dr. Martin Gabrieli
interessante Rechtsfälle vor-
stellen und aufzeigen, wie das
zuständige Gericht entschie-
den hat. Die Bandbreite der
Fälle reicht vom Schadener-
satz-, über das Miet-, Arbeits-
und Handelsrecht bis zum Fa-
milienrecht. W
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